
Sommer-Radtour 2015       der Ingenieur-Vereinigung  Cuxhaven 
 
Das bewährte Team vom letzten Jahr 2014   
Hildegard Dohrendorf und Rita Köhler  
haben auch in diesem Jahr die jährlich, 
wiederkehrende Veranstaltung der IVC auf die 
Beine gestellt.  
Am 22.08.2015 um 13:00 Uhr, an einem Samstag 
bei sonnigem Wetter und wenig Wind, trafen sich 
32 Teilnehmer auf dem Wochenmarktplatz in 
Cuxhaven.  
Davon hatten 30Teilnehmer die Fahrräder in 
Fahrbereitschaft gestellt. Unser begleitender 
Marketender „Jodi“ hatte hier in seinem PKW eine 
ortskundige Teilnehmerin „Luise“ als Beifahrerin 
aufgenommen. Unser 1. Vors. H. Pape u. Frau 
kamen noch am 5. Halt dazu. Ein Ehepaar 
beendete die Tour in Berensch. 
Nach einem Begrüßungstrunk setzte sich die 
Fahrzeugkolonne in Richtung zum  
 

1. Stopp in Bewegung. Dieser Halt war 
schon nach einigen Kilometern bei den 
„Dohrendorfs“ im Westerwisch erreicht. 
Ein kleines Picknick von Hildegard und 
Rita im anheimelnden Garten bei 
Dohrendorfs aufgebaut sollte Kraft und 
mehr für die Weiterfahrt geben.  
 

 

 
Die nächste Etappe ging durch die Wiesen zur 
Drangst, weiter wieder durch Wiesen in Richtung 
Hohe Lieht und dann zum 2. Halt an einer ruhigen 
Kreuzung an der Hörstdiek in Altenwalde. Bei der 
Bergauffahrt mußten einige Radfahrer sich schon 
gewaltig ins Zeug legen. Alles war gut an diesem 
sonnigen Ort, denn es war Pause und unser 
Marketender war auch da. Die Reste vom 
vorherigen Picknick wurden verzehrt und jede 
Menge Flüssigkeit (auch das traditionelle IVC-
Getränk) zu sich genommen.  
 
Der 3. Halt war die ersehnte etwas längere 
Kaffeepause im Schützenheim von Gudendorf. 
Über den Burgberg in Altenwalde, an den 
Tennisplätzen vorbei, über die alte B6 erreichten 
wir die Schützenhalle. Hier hatten Hildegard 
Dohrendorf und Frau Holst vom Schützenverein 
Kaffee und Kuchen auf die nett gedeckten Tische 
gebracht. Vielen Dank für diese Art der Bewirtung. 
Nach dieser erholsamen Pause hatten wir die 
längste Etappe vor uns. Zurück über die alte B6 
am Schießstand in Altenwalde vorbei erreichten 
wir die wunderschönen, blühenden Heideflächen 
in der Oxstedter Heide auf dem ehem. 
Truppenübungsplatz. 

 



 
Der 4. Stopp sollte nach ca. 6 km Fahrt durch 
Flur und Wald der kleine Sportplatz in Berensch 
sein. Unser „Jodi“ mit „Luise“ hatten ihren Stand 
aufgebaut und versuchten die durstigen Kehlen 
mit Flüssigkeiten zufrieden zu stellen. Es war ein 
schöner, ruhiger Ort im Schatten um Pause zu 
machen.  

 
Der 5. Halt war der Stop, wo Grillen angesagt 
war. Es war wieder wie im Jahr 2014 der 
„Berenscher Hof“. Das Team um die Griller „Jens 
und Lukas“ hatten alles sehr gut vorbereitet und 
im Griff. Bei dem sonnigen, warmen Wetter 
konnte das Grillfest im Gartenlokal stattfinden, 
jedoch die störenden Fliegen  sind in einem 
Pferdedorf nicht zu bändigen gewesen.  

 
Das Ambiente draußen hatte einen gemütlichen 
Charakter. Grillgut und  Salate waren reichlich da 
und schmeckten sehr gut. Vielen Dank an den 
„Berenscher Hof“ für die Einkehr sei gesagt. 

 
 

 
Die Tage werden bekanntlich Ende August kürzer 
und so gegen 20:30 Uhr war die Heimfahrt 
angedacht. Auf dem schönen Weg über dem 
ehem. Truppenübungsplatz 
in Richtung Holte Spangen konnte noch einmal 
die Natur mit der blühenden Heide genossen 
werden. Die Altenbrucher, die Duhner und die 
Altenwalder sagten auf dieser Etappe Tschüß. In 
Brockeswalde, schon in der leichten Dämmerung, 
endete die IVC-Radtour 2015, wo sich auch die 
Stadtmenschen verabschiedeten. 

 
Ein liebes, herzliches Dankeschön zu sagen an Hildegard u. Rita mit ihren Männern, sowie Jodi 
und Luise, ist hier am Platze. Wir hoffen auf weitere schöne  
Sommer-Radtouren der IVC. 
 
Berthold  Eckhoff 


